
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Fachtagung  
„Nahversorgung in Thüringen – Tante Emma für alle?“  

 
Die nahe gelegene Möglichkeit zur Grundversorgung mit Lebensmitteln sowie Waren 
und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs ist ein wichtiges Maß für Lebensqualität.  
Gerade in ländlich geprägten Regionen erfüllen Lebensmittelgeschäfte nicht einfach 
nur Versorgungsaufgaben, sondern sie sind örtliche Anlaufstellen und Treffpunkte. 
Sie bieten Raum für Kommunikation sowie soziales Miteinander. Für ihre 
wirtschaftliche Rentabilität benötigen Nahversorger, aber auch Dienstleister wie 
Banken oder die Post, jedoch ein bestimmtes Mindestmaß an Einwohner- und 
Umsatzpotenzial, das gerade im kleinteilig, ländlich geprägten Thüringen in vielen 
kleinen Gemeinden und Dörfern schon jetzt oder doch in absehbarer Zeit nicht mehr 
gegeben ist. 
 
In den vergangenen Jahren ist das Thema „Dorfladen“ zu einem inzwischen häufig 
diskutierten Thema geworden. Dabei werden oftmals die beiden oben geschilderten 
Facetten - nämlich Deckung des Bedarfes insbesondere an Lebensmitteln einerseits 
und Schaffung bzw. Erhalt von sozialen Treffpunkten andererseits - untrennbar 
miteinander vermischt. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, diese und andere Fragen rund um die Sicherung der 
Nahversorgung in Thüringen zu diskutieren und würden uns freuen, Sie zur ersten 
gemeinsamen Veranstaltung der Akademie Ländlicher Raum und der Serviceagentur 
Demografischer Wandel am  
 
12. September 2012, ab 10:00 Uhr, im Bürgerhaus Gün thersleben-Wechmar, 
Friedrich-Seitz-Weg 1, Ortsteil Günthersleben, 9986 9 Günthersleben-Wechmar  
 
begrüßen zu dürfen.  
 
In der Anlage zu diesem Schreiben übersenden wir Ihnen das Programm der 
Veranstaltung. Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich mittels des 
beigefügten Formblatts oder per E-Mail bis zum 6. September 2012 an 
info@serviceagentur-demografie.de anzumelden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 

 
 
 

Beate Kunnen      Andreas Minschke 
Geschäftsführerin Leiter der Serviceagentur 
Akademie Ländlicher Raum  Demografischer Wandel 
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Programmablauf 

„Nahversorgung in Thüringen – Tante Emma für alle?“  
12. September 2012, Bürgersaal Günthersleben-Wechma r 

 
 
ab 9:30 Uhr Anmeldung  
 
10:00 Uhr Eröffnung  
   Roland Richwien, Staatssekretär im Thüringer Ministerium für  
   Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz 
    
10:15 Uhr „Nahversorgung in Thüringen - eine Bestandsaufnahme “ 
   Knut Bernsen, Geschäftsführer des Thüringer Handelsverbandes 
 
10:45 Uhr „ Sicherung der Nahversorgung - Der Einzelhandelsverb and als 

Partner - Erfahrungen aus Hessen“ 
   Sven Rohde, Unternehmerverband Hessischer Einzelhandel 
   Mitte-Süd e.V. 
 
11:15 Uhr „17 Euro pro Woche - wie funktioniert ein Dorfladen ?“ 
   Prof. Dr. Volker Hahn, ifns - Institut für Nahversorgungsservice Coburg 
 
11:45 Uhr Best Practice Teil 1: „Dorfläden in Thüringen“ 

⇒ „Dorfladen Böhlen“ , Andreas Beyersdorf, Vorsitzender der VG 
Großbreitenbach und Vorstandsmitglied „Bürger für Böhlen e. V.“ 

⇒ „Lädchen für alles in Schönstedt“ Knut John (tegut) 
 
12:30 Uhr Mittagspause 
 
13:00 Uhr Grußwort 

Inge Klaan, Staatssekretärin im Thüringer Ministerium für Bau, 
Landesentwicklung und Verkehr 

 
13:15 Uhr Best Practice Teil 2: „Dorfladen konkret“ 

⇒ „Die Zukunft rollt!“ , Dr. Reinhard Steinkamp (oder NN) vom 
Fachverband Mobile Verkaufsstellen im Bundesverband des 
Deutschen Lebensmittelhandels e. V. 

⇒ „Initiative Backesdörfer - regionales Nahversorgung s-
netzwerk“, Klaus Lütkefedder, Bürgermeister VG Wallmerod 
(Rheinland-Pfalz) 

⇒ „DORV als Lebensmittelpunkt“ , Prof. Michael Schmidt, DORV-
Club Seddin 

⇒ „Das Hofladenkonzept in Schackendorf“ , Silvio Reimann, 
Geschäftsführer Milch-Land GmbH Veilsdorf 

 
anschl.: Abschlussdiskussion 
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Bitte bis zum 6. September 2012 zurück an: 
 
Thüringer Ministerium für Bau,  
Landesentwicklung und Verkehr 
Serviceagentur Demografischer Wandel 
Steigerstraße 24 
99096 Erfurt 
 
 
Per Fax: 0361 3791399  Per Email: info@serviceagentur-demografie.de 
 

 
 
Ich nehme an der Veranstaltung „Nahversorgung in Thüringen - Tante 
Emma für alle?“ am 12. September 2012 teil: 
 
 

� Ja        � Nein 
 
� ich entsende Herrn/Frau……………………………..… als Vertreter 
 
(Zutreffendes bitte ankreuzen.) 
 

 
 
 
Name, Vorname:  ………………………………………………………. 

Telefon:   ………………………………………………............ 

E-Mail:   ………………………………………………………. 

 

Datum, Unterschrift: ………………………………………………………. 
 


